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Liebe Leserinnen und Leser
   Ein Sommer voller Ereignisse 
liegt schon hinter uns und die er-
sehnten Sommerferien liegen 
noch vor uns. Sommer ist auch im-
mer mit einem gewissen Freiheits-
gefühl verbunden. Frei von 
Verpflichtungen. frei in den Tag 
hineinleben können, frei für Dinge 
sein, die im Alltag sonst keine Zeit 
haben. Freiheit gehört auch zu un-
serem Glauben dazu. 

   Martin Luther hat vom freien 
Christenmenschen gesprochen, 
der kein geknechteter Untertan 
mehr sein soll, aber der in seiner 
Freiheit, die aus Christus heraus 
entsteht, dennoch in Verantwor-
tung gegenüber jedermann steht.

   Ein Bibelvers kommt mir zur Frei-
heit in den Sinn: „Wo aber der 
Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.“ 
(2. Kor. 3,17) 

   In unserer Lutherkirche schwebt 
der Geist Gottes über uns allen, 
denn er schwebt unter der Kir-
chendecke über allen Köpfen, die 
sich versammeln. 

   Der Heilige Geist ist ein Geist der 
Freiheit. Alle Getauften sind also 
frei in Jesus Christus. Diese Frei-
heit beschreibt aber nicht nur die 
Freiheit von äußeren Zwängen, 
sondern die Freiheit ist ein Geist-
geschenk für unser Inneres. Wir 
sind nicht so sehr befreit von (…), 
sondern viel mehr befreit, um zu 
(…) 

   Ja, was würden Sie heute in diese 
Lücken einsetzen? Welche Freiheit 
ist Ihnen für den Rest des Som-
mers wichtig? Geht es bei Ihnen 
eher um das Loslassen und sich 
frei fühlen, oder sind Sie auch be-
reit ihre innere Freiheit für andere 
einzusetzen, wie z. B. als Nächs-
tenliebe oder als Dienst für eine 
gute Sache? 

   Auch unsere Kirchengemeinde 
lebt in dieser Freiheit. Wir müssen 
uns nicht immer unterjochen, aber 
wir haben eine Verpflichtung ge-
genüber Jesus Christus. Deshalb 
ist es schön, dass unser Besuchs-
dienstkreis immer weiterwächst. 
Wir haben miteinander Konfirma-
tion und Jubelkonfirmation gefei-
ert und die Fotos in dieser Ausgabe 
lassen uns noch einmal dankbar 
zurückschauen. Außerdem berich-
ten wir von den geplanten Bau-
massnahmen. 

   Wir leben in einer Landeskirche, 
die sich ständig verändert. Gut, 
dass uns Jesus Christus frei macht 
und der Heilige Geist uns immer 
wieder frei ins Gesicht oder in den 
Rücken bläst. Nutzen Sie auch Ihre 
Freiheit!

Ihre Pfarrerin
Andrea Setterhall-Fraunholz

Infos per Whats App
   Aktuelle Informationen der 
Lutherkirche Hof zu Veranstal-
tungen, Gottesdiensten und 
besonderen Aktionen sind ab 
sofort per WhatsApp erhältlich.

   Anmelden geht ganz einfach:

1. Die Nummer 09281 769110 
als Kontakt (z.B. Lutherkirche 
Hof) auf dem Mobiltelefon spei-
chern.

2. Eine WhatsApp Nachricht an 
diesen Kontakt senden z.B. mit 
dem Text: „Ich möchte eure 
News erhalten“.

   Das war's! Innerhalb eines Ta-
ges werdet ihr in die Liste der 
Empfänger aufgenommen (Die-
se Liste ist NICHT für andere 
Empfänger sichtbar). 

   Zum Abmelden genügt eben-
falls eine einfache Nachricht 
z.B. mit dem Text: „Ich möchte 
die News nicht mehr“.

   Probiert es aus und seid im-
mer aktuell informiert!
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Eine Ära geht zu Ende
Mit Beginn des neuen Konfikurs-Modells endet "konfikurse.de" nach 23 Jahren

   Seit 2003 laufen in der Lutherkir-
che die Konfikurse, welche die 
Konfirmanden auf verschiedene 
Art und Weise buchen konnten. 

   Im Laufe der 23 Jahre haben sich 
auch die Konfikurse personell und 
strukturell immer wieder verän-
dert. In den vielen Jahren haben 
immer wieder ehrenamtliche Mit-
arbeiter ihr Herz in die Begegnung 
mit den Konfirmanden hineinge-
legt. 

   Von großen Jahrgängen sind wir 
inzwischen bei kleinen Jahrgän-
gen angekommen. Manche fanden 
die 3 Jahre Konfikurse in der Lu-
therkirche toll. Andere hatten ihre 

Schwierigkeiten damit. Aber allen 
kann man es ja bekanntlich nie 
recht machen. Viele Konfirman-
den haben dieses System erlebt. 
Manche sind dann sogar als Mitar-
beitende hängen geblieben. Man-
che sind mit den Konfikursen in 
der Lutherkirche zu „alten Hasen“ 
geworden. 

   Es ist nie leicht, ein liebgewon-
nenes Projekt zu beenden. Aber es 
scheint so, als hätten wir den rich-
tigen Zeitpunkt gewählt, um die 
Konfirmandenarbeit neu aufzu-
stellen. Das Ziel von Kooperatio-
nen über Gemeindegrenzen 
hinweg und die immer kleiner 

werdenden Konfigruppen haben 
uns dazu veranlasst, etwas Neues 
auszuprobieren. 

   Mein Dank gilt heute all denen, 
die sich in all diesen Jahren mit ih-
rer Zeit und ihren Gaben in dieser 
Konfirmandenarbeit eingebracht 
haben. Vielen Dank, dass Du, dass 
Sie mit dabei waren! In dieser Zeit 
sind viele Samen in junge Men-
schen gesät worden und Gottes 
Geist lässt daraus immer etwas 
wachsen. 

Eure Pfrin.
Andrea Setterhall-Fraunholz

Neuer Konfikurs
Das neue Modell startet mit dem ersten Teamer-Tag

   Die Teamer des neuen Konfikur-
ses hatten am 17.7. einen ersten 
Teamer-Tag im Lutherhaus. Aus 
den verschiedenen Gemeinden 
sind Jugendliche und junge Er-
wachsene zusammengekommen, 
die die Hauptamtlichen in diesem 
ersten Durchgang unterstützen 
wollen. Dabei ging es um die Rolle 
des Teamers, die Einteilung der 
festen Kleingruppen und die ers-
ten Vorbereitungen für die Konfi-
freizeit in Teuschnitz im Oktober. 

   Wir alle freuen uns, dass wir 
schon etliche Anmeldungen für 
den neuen Konfikurs entgegen-
nehmen konnten. Der neue Konfi-
kurs startet dann am 19.9. im 
Lutherhaus.

   Damit alle ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden keine finanzielle 
Selbstbeteiligung bei ihrer Tätig-
keit als Teamer:innen und voral-
lem bei der Konfifreizeit leisten 
müssen, bitten wir um Spenden 

für die Konfirmandenarbeit. Unse-
re aktiven jungen Gemeindeglie-
der bringen ihre Zeit und ihr 
Engagement für die Konfirmanden 
ein. Mit ihrer Spende investieren 
Sie und befähigen Sie die kom-
mende Generation unserer Ge-
meinden. 



4 Bauvorhaben

Bauvorhaben mit dem Geburtstagskind Lutherkirche
Sanierung der Fassade des Kirchturms beginnt



5Aus dem Kirchenvorstand
   Der Kirchenvorstand hat in sei-
ner Sitzung im Mai beschlossen, 
dass die Sanierung der Fassade 
der Lutherkirche in zwei Teilen 
von statten gehen soll: einmal in 
diesem Jahr der Turm und dann 
kommendes Jahr im Sommer das 
Kirchenschiff.

   Am 1. September 2026 ist es vor-
aussichtlich soweit: Das Gerüst für 
die Sanierungsarbeiten am Turm 
wird aufgestellt, der Maler kann 
seine Arbeit aufnehmen. 

   Im ersten Arbeitsschritt wird die 
Fassade gereinigt, dann werden 
vorhandene Risse oder Uneben-
heiten ausgebessert. Erst im An-
schluss erfolgen die eigentlichen 
farbgebenden Arbeiten. Der An-
strich wird gegen Flechten- und 
Pilzbefall geschützt, sodass die 
Turmfassade lange strahlt. So 
kann sie endlich wieder als eine 
Visitenkarte der evangelischen 
Kirche in Hof dienen. 

   Um die Kosten für diese Arbeiten 
aufbringen zu können, die sich al-
leine für den Turm auf 16.000 Euro 
belaufen, welche die Kirchenge-
meinde selbst stemmen muss, hat 
sich eine Arbeitsgruppe „Fundrai-
sing“ gegründet. Mit Hilfe einer 
Expertin der Landeskirche haben 
wir Ideen gesammelt, wie wir 
Spenden für diese Sanierung ge-
nerieren können. Für den Turm 

sind bereits etliche Spenden ein-
gegangen, für die wir uns auch 
hier jetzt schon herzlich bedanken 
wollen. 

   Es ist schön, dass unsere Ge-
meindeglieder gern für ihre Lu-
therkirche etwas spenden wollen. 
Dies ist wertvoller und wichtiger 
denn je, kommen doch aus Kir-
chensteuermitteln immer weniger 
Zuschüsse. Waren es bislang noch 
33 Prozent, so dürfen wir künftig 
nur noch mit 25% rechnen. Umso 
mehr danken wir der Gesamtkir-
chengemeinde, die die Sanie-
rungsmaßnahme ebenfalls 
bezuschusst. 

   Sie werden in den nächsten Aus-
gaben des Gemeindebriefs den 
Turmfalken Martin kennenlernen, 
der im Turm der Lutherkirche 
wohnt. Er wird uns immer wieder 
die entscheidenden Schritte und 
Vorgänge zu den Baumaßnahmen 
kundtun. Außerdem werden Sie 
demnächst ein Turmmodell an der 
Treppe zum Lutherhaus sehen 
können, das den aktuellen Spen-
denstand angibt und wo dann 
auch die Namen der Spender zu 
finden sein werden. Auch auf un-
serer Homepage können Sie jetzt 
über einen aktualisierten Spen-
denknopf ganz einfach eine digi-
tale Spende für die Außen- 
renovierung der Lutherkirche täti-
gen. 

   Unter dem Jahr werden wir dann 
immer wieder Aktionen veranstal-
ten, um auch die noch ausstehen-
de Fassadensanierung des 
Kirchenschiffs, die voraussichtlich 
noch einmal mit 20.000 bis 
30.000,-- Euro zu Buche schlägt, fi-
nanziell zu gewährleisten. 

   Und nun: Freuen Sie sich an dem 
schönen Erscheinungsbild des 
Turms – rechtzeitig zum Ernte-
dankfest soll auch das Gerüst wie-
der abgebaut sein.

 

   Den obigen QR-Code können Sie 
direkt mit Ihrer Banking-App scan-
nen um eine Spende zu überwei-
sen. 

Vielen Dank.
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Spannung, Spiel und viele Tiere
   Diese drei Dinge brachten die 
Augen der Kinder im Kinderhaus 
der Lutherkirche zum Strahlen.

   Der Förderverein Kinderhaus Lu-
therkirche ermöglichte den Kin-
dern einen schönen Ausflug in den 
Tierpark Hirschfeld in der Nähe 
von Zwickau.

   Schon die Fahrt im großen Rei-
sebus war ein Abenteuer für die 
Kids. Nicht wenige Kinder waren 
noch nie mit dem Bus gefahren 
und so wurde die Fahrt dement-
sprechend genossen.

   Tiere schauen, Spielplatz, Mit-
tagessen… einfach nur toll. Auch 
von den Eltern kamen positive 
Rückmeldungen.

   Die Busfahrt, der Eintritt sowie 
ein Eis für jedes Kind wurden vom 
Förderverein übernommen.

   Ein großes Dankeschön an alle 
Mitglieder und Spender, die den 
Förderverein Kinderhaus Luther-
kirche finanziell unterstützen und 
so die vielfältigen Aktionen des 
Förderverein erst ermöglichen.

Frauenfrühstück

   Dankbar blicken wir auf 
unser Frauenfrühstück am 14. 
März 2026 zurück. 70 
Teilnehmerinnen konnten in 
gemütlicher Runde Energie 
für Leib und Seele tanken.

   Unser nächstes Frühstück ist 
für den 17.10.2026 mit 
Pfarrerin Sr. Elise Stawenow 
geplant, worauf wir uns sehr 
freuen. 

   Weiteres dazu folgt im 
nächsten Gemeindebrief. 

   Bis dahin herzliche Grüße 
vom Team Frauenfrühstück 
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   Wenn Sie diesen Gemeindebrief 
in  Händen halten, hat der Kir-
chenchor seine terminreichsten 
Wochen des Jahres eben hinter 
sich gebracht: wir haben dann in 
vier Seniorenheimen gesungen, 
dreimal davon zusammen mit 
dem Posaunenchor, einen Gottes-
dienst in der Lutherkirche mitge-
staltet und da hoffentlich auch 
das passende Wetter für ein klei-
nes Standkonzert nach dem Got-
tesdienst gehabt, außerdem in 
Bad Steben bei einem kleinen 
Konzert unseres Partnerchores in 
der Wandelhalle mitgesungen.

   Nun steht als nächster Termin 
unser Chorausflug am 5. Septem-
ber 2026 im Programm, zu dem 
auch gerne Gemeindeglieder mit-
fahren können.

   Das erste Ziel ist diesmal die Erz-
gebirgsstadt Annaberg. Wir wer-
den dort eine Führung mit dem 
Bus haben, damit auch geh-einge-
schränkte Personen etwas von der 
Stadt zu sehen  bekommen.

   Der zweite Höhepunkt ist eine 
Fahrt mit einem Dampflok-Bähn-
chen – da ist alle Hetze des Alltags 
vergessen.

   Irgendwo wird es sicher auch 
Stationen zum Mittagessen und 
Kaffeetrinken geben.

   Der letzte Programmpunkt ist 
ein Besuch im Städtchen Ehren-
friedersdorf und der dortigen Kir-
che – sie ist zwar nicht so 
prunkvoll wie die Annenkirche, 
aber doch sehr sehenswert. Die 
ehemalige Pastorin (in Sachsen 
hießen die Pfarrerinnen noch lan-
ge „Pastorin“) wird uns über den 
Ort und die Kirche erzählen und 
eine kleine Abschlußandacht hal-
ten, bevor wir die Rückreise 
antreten.

   Daß die beiden Chöre (der Bad 
Stebener Katholische Chor fährt 
natürlich auch wieder mit) dazwi-
schen immer wieder zu hören 
sind, ist ja schon lange Tradition.

TERMIN: Samstag, 5. September 
2026

ABFAHRT: ca. 8.15 Uhr, Bushalte-
stelle Alter Milchhof

Rückkehr ca. 20 Uhr

Preis: 
abhängig von der Teilnehmerzahl.

Anmeldung bei: 
Ellen von Kieseritzky, 
Tel. 09282-984 3363

Mail: 
ellen.von.kieseritzky@gmx.de

Kirchenchor-Ausflug
Am 5.9. geht es nach Annaberg

   Am dritten Donnerstag im Mo-
nat – wenn keine Ferien sind – 
steht die Tür des Lutherhauses 
immer besonders weit offen. Im 
großen Saal stehen festlich ge-
deckte Tische und fleißige Bä-
ckerinnen und Bäcker spenden 
immer fantastische Backwerke 
für die Kaffeetafel. 

   Eine Andacht zu Beginn stärkt 
Geist und Seele. Bei Kaffee und 
Kuchen ist dann Zeit für Klatsch 
und Tratsch. 

   Mit Frau Jäger gibt es Bewe-
gung für die steifen Knochen. Ei-
nige Urgesteine teilen lustige 
Geschichten oder Gedichte. 
Manchmal wird zum Schifferkla-
vier auch noch gesungen. Oder 
wir haben Gäste, die uns über 
ein wichtiges Thema informie-
ren. Hier vergeht die Zeit wie im 
Flug. 

   Komm doch mal vorbei!

Gemeindenachmittag
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Frauenkreis
Offen für alle

   Der Frauenkreis der 
Luthergemeinde ist offen für 
alle. Sie können auch gerne 
nur zu den Themen kommen, 
an denen Sie interessiert sind.

   Wir treffen uns i.d.R. 14-tägig 
im kleinen Saal des Luther-
hauses.

   Während der Sommeferien 
pausiert der Frauenkreis. 
Unser nächstes Treffen ist am 

   Dienstag, 22.09. - 18.00 Uhr
So rot, so gelb, so grün:
ZWIEBEL - die unterschätzte 
Alleskönnerin
(Sieglinde Igl)     

Das neue Zukunftswort "Regionalgemeinde"
   Viele von uns können sich noch 
erinnern, wie es plötzlich hieß, 
dass wir jetzt auch in der Kirche 
regional denken müssen. Mehrere 
Gemeinden haben sich zu Regio-
nen zusammengefunden und mit 
Tanja Krauß aus dem Kirchenvor-
stand haben wir eine Frontfrau in 
Sachen Region aus den eigenen 
Reihen. 

   Viele neue Zukunftsvisionen, 
mehr Vakanzen und der Weggang 
von Pfarrersehepaar Aller aus Tö-
pen haben die Bestrebungen der 
Region Nord etwas ausgebremst. 
Inzwischen gibt es ein neues Zu-
kunftswort der Landeskirche: „Re-
gionalgemeinde“. Aus dem 
Landeskirchenamt wird unter die-
sem Begriff, eine Gemeinde be-
schrieben, die nicht mehr zu 
einem Kirchturm gehört, sondern 
mehrere Kirchtürme und mehrere 
Kirchengemeinden in sich vereint. 
Dabei sollen weiter die Kirchenge-
meinden die zentrale und identi-
tätsstiftende Ebene für kirchliches 
Leben vor Ort bleiben. Es wird also 
von Ortskirchenvorständen und 
Regionalkirchenvorständen ge-
sprochen. 

   Mit Anbindung an den neuen 
Landesstellenplan soll jede Regio-
nalgemeinde in Zukunft mindes-
tens 5 Vollzeitstellen enthalten 
und es können bis zu 16 Kirchen-
gemeinden in einer Regionalge-
meinde vernetzt werden. 
Mindestens sollen aber 8.500 Ge-
meindeglieder pro Regionalge-
meinde vorhanden sein. 

   Die Regionalgemeinde soll dann 
die Geschäftsführung, die Perso-
nalverwaltung und die Finanzen 
verantworten. Der Beschluss dazu 
wird wahrscheinlich auf der 
Herbsttagung der Landessynode 
erwartet. Es bleibt also weiterhin 
spannend.

   Auch der Pfarrkonvent der 
Hauptamtlichen im Juli be-
schäftigte sich mit diesem Thema. 
Die bis jetzt übergemeindlichen 
Kooperationen sollen ausgebaut 
werden. Die Frage dabei wird sein, 
wie das größer Werden der Ver-
waltungseinheiten mit dem Enga-
gement vor Ort gut zu vereinbaren 
ist.
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Tower-Praise
Benefiz-Konzert der Band Kraftfeld am 26. September

   Kaum ist das Konzert von "Joy in 
belief" vorbei, steht das nächste 
musikalische Highlight vor der Tür.

   Herzliche Einladung zum Tower-
Praise mit der Band Kraftfeld am 
Samstag, den 26. September 2026 
um 19.00 Uhr in unserer Lutherkir-
che.

   Gemeinsam wollen wir Gott mit 
unserer Musik und unseren Stim-
men loben, ihn anbeten und ihm 
die schönsten Lieder aus den ver-
gangenen 27Jahren "Kraftfeld" zur 
Ehre spielen. 

   Mal still und nachdenklich, mal 
rockig, mal laut, mal leise, mal alt-
bekannt, mal neuere Klänge, alles 
wird an diesem Abend dabei sein.

   Der Eintritt ist frei! Über eine  
Spende für unseren "Tower"  wür-
den wir uns sehr freuen!

Monatssprüche

August 2026:  
   Jesus Christus spricht: Ich 
bin gekommen, damit sie 
das Leben haben und es in 
Fülle haben

Johannes 10, 10

September 2026:  
   Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll mit 
Mühe und Haschen nach 
Wind..

Kohelet 4, 6

Redaktionstermine:
Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe:
03.07.2026

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:

Oktober / November 2026 
04.09.2026
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   Seit April 2026 gibt es ihn wie-
der, den Besuchsdienst der Lu-
therkirche. Insgesamt sieben 
Damen teilen sich die Besuche 
untereinander auf, um Ihnen zu 
den Geburtstagen zwischen den 
„runden“ zu gratulieren. 

   Darüber hinaus sind auch regel-
mäßige wöchentliche Besuche 
möglich. Dafür aber brauchen wir 
Ihre Unterstützung: Machen Sie 

Familienmitglieder oder auch 
Nachbarn auf den Besuchsdienst 
aufmerksam, sprechen Sie mit-
einander und geben Sie uns Be-
scheid, wenn wir einen Beitrag zur 
Lebensqualität leisten können bei 
Gemeindemitgliedern, die nicht 
oder nicht mehr so oft aus dem 
Haus kommen oder nur noch we-
nige Kontakte haben. 

   Gerne können Sie auch zum 
nächsten Besuchsdiensttreffen im 
Herbst kommen, uns kennenler-
nen und Ihren Besuchswunsch 
vortragen – oder gerne auch aktiv 
mitmachen. Verstärkung ist im-
mer gut, denn je breiter wir aufge-
stellt sind, umso mehr können wir 
leisten. Den Termin finden Sie auf 
unserer Homepage www.luther-
kirche-hof.de

Besuchsdienst der Lutherkirche

Besondere Gottesdienste
In den kommenden Monaten erwarten Sie die unterschiedlichsten Gottedienste

   Für die Gottesdienste im August 
steht unsere kühle Lutherkirche 
wie immer offen. Wir werden auch 
am 1. und 3. Sonntag im August 
wieder Abendmahl feiern.

   Am 23.8. und 30.8. werden Orgel-
schüler von Dorothea Weser den 
Gottesdienst mit Orgelmusikstü-
cken bereichern. 

   Am 27.9. fum 10.00 Uhr eiern wir 
einen gemeinsamen Regionengot-
tesdienst in Töpen in der St. Mar-
tinskirche.  

   Danach gibt es eine Brotzeit und 
Kaffee und Kuchen zwischen Kir-
che und Pfarrhaus. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte den 
Plakaten Anfang September. An 
diesem Sonntag ist kein Gottes-
dienst in der Lutherkirche. 

   Am 4.10. ist Erntedank und wir 
feiern einen familienfreundlichen 
Gottesdienst um 9.30 Uhr. In die-
sem Gottesdienst wollen wir auch 
für unseren schönen, wieder 
leuchtend weißen, Kirchturm dan-

ken. Sie dürfen wie jedes Jahr ger-
ne wieder ihre Erntegaben am 
Freitag, 2.10. oder am Samstag, 
3.10. in die Kirche auf die Altarstu-
fen stellen. Die Gaben kommen 
dann am Montag der Hofer Tafel zu 
Gute. Vielen Dank für Ihre Erntega-
ben!
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Festgottesdienst zur silbernen Konfirmation
Sonntag, 11.10. um 09.30 Uhr

   Bereits am Samstag, dem 10. Ok-
tober, sind die silbernen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden des 
Konfirmationsjahres 2001 am 
Nachmittag zum Kaffeetrinken 
eingeladen. 

   Und am Sonntag, dem 19. Okto-
ber treffen sich die Jubilare um 9 
Uhr im Lutherhaus, um 9:30 Uhr 
stellen wir uns auf für den Einzug. 

   Der Gottesdienst ist musikalisch 
ausgestaltet von der Band Kraft-
feld auch mit Liedern aus der 
damaligen Konfirmationszeit.

   Da über die Jubilare und ihre Fa-
milien hinaus noch genügend Plät-
ze vorhanden sind, ist auch die 
Gemeinde herzlich eingeladen, mit 
unseren Silbernen zu feiern. 

   Zögern Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, also nicht und seien Sie da-
bei, machen Sie mit Ihrer Teilnah-
me den Tag für unsere Silbernen zu 
einem besonders festlichen Tag!

Konfirmation

Der diesjährige Konfirmationsjahrgang der Lutherkirche
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Kronjuwelenkonfirmation und Gandenkonfirmation

Eiserne Konfirmation

Luthers Männerabend
Immer am 3. Dienstag im Monat
von 19 - 20 Uhr im Lutherhaus

   Was uns Gelassenheit schenkt 
und wie wir sie wiederfinden, 
wenn sie mal weg ist, darum 
geht es am 15.9.:

   „Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll mit 
Mühe und Haschen nach Wind“ 
(Koh. 4,6). 

   Herzliche Einladung! Luthers 
Männerabend ist offen für alle 
Männer in der Gemeinde und 
darüber hinaus. Solidarisch 
lernen wir voneinander und 
lassen uns inspirieren von 
biblischen Texten, die 
erstaunlich aktuell sind!

Euer Pfarrer 
Rainer Mederer
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Diamantene Konfirmation

Goldene Konfirmation
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Fr. 09.00 - 11.30 Uhr

Pfarramt (Christine Wunder):
Hofecker Str. 9
Tel. 09281 76 91 10

Kinderhaus (Daniela Schneider):
Lutherstr. 49
Tel. 09281 6 50 77
E-Mail: 
kinderhaus-lutherkirche@t-
online.de

Mesner und Hausmeister:
(Alfred Werner)
Hofecker Str. 9
Tel. 09281 76 91 114
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Barbara Tröger (Stellvertreterin)
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